
NETZWERK Zeit und Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Der Hospitationspartner der Friedrich-Rückert-Grundschule Schweinfurt ist die Bürgermeister-Prandl-Mittelschule Penzberg. Beide Schulen arbeiten im bundeswei-
ten „Netzwerk Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem 
Programm in enger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem 
für alle Schulen an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

• Teambildungsprozesse

• Klassenlehrerprinzip im GT

• Professionellerer Umgang mit belasteten Kindern/Eltern 

• die Darstellung der Erfolge in der Öffentlichkeit (z.B. auf der Homepage 
oder als Leporello) möglich ist.

• von außerschulischen Einrichtungen (Jugendamt, Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie) positive Rückmeldungen kommen. 

• Strategien im Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern weiter entwickeln

• Konfliktkultur (Konflikthandling) implementieren

• Kooperation der Schule mit außerschulischen Einrichtungen (Kinderta-
gesstätten, Jugendamt, Kooperationspartner, Integrationsbeirat der Stadt 
Schweinfurt)

• Multireligiöse Schulfeiern

• Pädagogisch gestaltete Pause

• Mittagessen (Rituale)

• Förderung der Sprachkompetenz (Vorkurse in Kitas und Kleingruppen)

• Förderung der Sozialkompetenz auf verschiedenen Ebenen

• Differenzierungsmaßnahmen am Nachmittag/außerschulische Kräfte

 

• wir unser Ganztagsschulkonzept überarbeitet und unsere Zielstellung und Vorge-
hensweise im Hinblick auf die Förderung der Sozialkompetenz detailliert schrift-
lich beschrieben haben. 

• die Lehrkräfte und Kinder unserer Schule sicherer im Umgang mit verhaltensauf-
fälligen Kindern sind. 

• die Erziehungskompetenz mancher Eltern gefördert werden kann.

• Förderung der Sozialkompetenz

• Überarbeitungen und Konkretisierung unserer Zielsetzung

• Teambildung

• Übergänge Kitas-GS besser gestalten

AUFEINANDER ZUGEHEN

Gunnar-Wester-Straße 9
97421 Schweinfurt
Bayern
Grundschule
Gebundene Ganztagsschule seit 2007/2008
Friedrich-Rueckert-VS@schweinfurt.de
www.friedrich-rueckert-schule-sw.de

188 Schülerinnen und Schüler
24 Lehrkräfte, seit 1.10.2010 werden wir von einer Sozialarbeiterin (Jugendsozial-
arbeit an Schulen) unterstützt. 

Friedrich-Rückert-Grundschule Schweinfurt

Kooperationen

Haus Marienthal e.V. Schweinfurt, Protestantische Kirchenstiftung Schweinfurt, 
Musikschule Schweinfurt, Bayerischer Golfsportverband, Paritätischer Wohlfahrts-
verband, Lesementoren Schweinfurt, Schwimmclub Schweinfurt

Kurzbeschreibung

Seit September 2007 nimmt unsere Schule am „Modellversuch Gebundene Ganztags-
schule“ teil, in jeder Jahrgangsstufe existiert jeweils eine Ganztagsklasse.
Die Förderung der Sprachkompetenz und des sozialen Lernens ist uns deshalb be-
sonders wichtig. In der ersten und zweiten Jahrgangsstufe lernen die Schülerinnen 
und Schüler in speziell eingerichteten Deutschlerngruppen. Kinder mit besonderem 
Förderbedarf erfahren in der Kooperationsklasse individuelle Hilfe. Weitere Schwer-
punkte des Schulkonzepts sind kreatives Schaffen sowie Sport- und Bewegungsför-
derung.

 

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

  

 

 

 

 

 

 

 

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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